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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Pfarrfasching der Pfarrei Villenbach in Rischgau 

Ein fröhlicher und rundum gelungener Nachmittag fand beim diesjährigen Pfarrfasching der Pfarrei 

Villenbach in Rischgau statt. Bei leckerem Kaffee und Kuchen sorgte der Alleinunterhalter mit 

schwungvoller Musik für beste Stimmung. Die Dillinger Faschingsfreunde begeisterten mit ihrem Auf-

tritt. Auch die großartigen Einlagen von Juliane Link und Alfred Flbrich sorgten für viele heitere Mo-

mente. Im Rahmen des gemütlichen Beisammenseins wurden zudem einige Ehrungen vorgenom-

men. Weitere Impressionen im Innenteil auf Seite 9. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses schönen Nachmittags beigetragen 

haben!  
Bilder: Ute Schumacher / Text: Markus Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von März 2026 bis November 2026  

jeden 1. und 3. Samstag im Monat jeweils von 

15:30 – 16:30 Uhr geöffnet 
 

 

 
 

 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März 2026 bis November 2026 

Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
Grundsätzlich müs-

sen die Gehwege an 

Werktagen zwischen 

7 Uhr und 20 Uhr ge-

räumt sein, an Sonn- und Feiertagen zwischen 8 Uhr 

und 20 Uhr. In dieser Zeit müssen Sie dafür sorgen, 

dass die Wege gefahrlos benutzbar sind. Neben 

dem allgegenwärtigen Staub, z. B. durch Rußabla-

gerung und Reifenabrieb, fallen vor allem alle Arten 

von unsachgemäß entsorgtem Müll (Zigarettenkip-

pen, Verpackungen usw.) an. Daneben muss Laub-

fall beseitigt werden. Hundebesitzer sind verpflichtet, 

den Kot ihres Hundes zu beseitigen. Zudem muss ge-

währleistet werden, dass kein unkontrollierter Pflan-

zenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Äste und 

Zweige, die in den öffentlichen Raum ragen, bitte zu-

rückschneiden.  

Friedhöfe 
 

Unsere Gräber sind winterfest 

gemacht und bis zum Frühling 

fällt wenig Arbeit und Abfall an. 

Grableuchten gehören in die 

Mülltonne am Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Friedhofs-

besucher treffen, machen Sie 

diese darauf aufmerksam, in 

die Kompostcontainer an den Friedhöfen nur Grün-

abfälle zu werfen. Draht, Schleifen oder komplette 

Kränze bitte nicht in den Kompostcontainern entsor-

gen                                                              
Die Redaktion 

 

Wir gratulieren herzlich 

Jubilare im Februar 
 

50 Jürgen Johann, Villenbach 

 Elmar Beutmiller, Villenbach 

65 Garbriele Billinger-Schlund, Wengen 

70 Peter Dück, Riedsend 

 Maria Weishaupt, Riedsend 

 Breda Schallenberger, Villenbach 

85 Barbara Stegmüller, Villenbach 

 
       

Wir freuen uns mit allen Jubilaren über ihre beson-

deren Ehrentage! Wer keine Veröffentlichung 

wünscht, kann uns dies einfach unter Tel. 282 oder 

699 oder bei der VG Wertingen mitteilen.                                               
Die Redaktion 

 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig jedoch ist, dass man helle Kleidung oder 

Leuchtkleidung anhat oder zumindest 

eine Leuchte mitführt. Viele Verkehrs-

teilnehmer sind arglos bei Dunkelheit 

und denken „ich sehe ja auch, da wer-

den mich die anderen schon auch wahrnehmen“ 

dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofahrer neh-

men andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät oder 

im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

Redaktion 

2 Heftmann Fermentiergläser 

1 Liter, NP pro Glas 9,- € 

für 4,- € pro Glas zu  

verkaufen.  

Tel. 08296/699 
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Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 19.03.2026 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung im JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255  

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Druck: Jochen Strehle ix copy, Haldenloh C 8,  

86465 Welden 

E-Mail: info@ixcopy.de  

 

Notrufnummern 

 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 

AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 26.01.2026 

1. Hochwasserschutz Wengen; 

Antrag zur Wiederherstellung des Weiher-

les am Weiherlebach mit Staumöglichkeit 

2. BM Dieter Meißle erinnert an den Antrag von Rats-

mitglied Dr. Neumayr in der letzten Sitzung, beim 

Landratsamt Dillingen a. d. Donau einen Antrag zur 

Wiederherstellung des Weiherles am Weiherlebach 

mit Staumöglichkeit (wie ursprünglich vorhanden) zu 

stellen.  

Wie die Verwaltung mitteilt, ist bereits ein Verfahren 

in Zusammenarbeit mit dem Wasserwirtschaftsamt 

Donauwörth in Bearbeitung. Hierbei wurde der Ge-

meinde die Auflage gemacht die hydraulische Ge-

wässerbelastung am Weiherlebach durch den Bau 

von Regenrückhaltebecken oder einer ökologi-

schen Aufwertung entlang des Weiherlebachs zu re-

duzieren. Um dieses Verfahren nicht mit einer zusätz-

lichen Antragsstellung zu behindern, bittet die Ver-

waltung von der Antragsstellung an das Landrats-

amt abzusehen.  

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.  

 

2. Hochwasserschutz Hausen; Präsentation 

Die Hochwassersituation in Hausen wurde im Rah-

men einer Begehung mit Anliegern betrachtet. Ge-

meinderätin Hill und Gemeinderat Dr. Neumayr stel-

len in einer Präsentation die festgestellten Problem-

stellen und mögliche Lösungen vor. Nach einer kur-

zen Diskussion ist man sich im Rat einig, dass eine wei-

tere Begehung mit Pächtern und Feuerwehr erfol-

gen soll. 

 

3. Behandlung von Bauanträgen; 

Antrag auf „Neubau einer Garage in Holz-

bauweise“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 2722 

der Gemarkung Villenbach, Hegnenba-

cher Straße 8, Rischgau, 86637 Villenbach 

2. BM Meißle berichtet vom eingegangenen Antrag. 

Der alte Stadel des Bestandsgebäudes soll abgeris-

sen und an dieser Stelle die geplante neue Garage 

errichtet werden. 

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich 

und ist im rechtsverbindlichen Flächen-nutzungsplan 

als Dorfgebiet (MD) dargestellt. Das Bauvorhaben 

fügt sich in die Umgebung ein.  

Dem Antrag wird vom Gemeinderat zugestimmt. 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:info@ixcopy.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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4. Katzenschutzverordnung; 

Antrag auf Erlass beim Landratsamt Dillin-

gen a. d. Donau 

2. Bürgermeister Dieter Meißle berichtet über den 

Antrag von Frau Nicola Lürkens vom 09.01.2026 zum 

Erlass einer Katzenschutzverordnung für alle Ortsteile 

in der Gemeinde Vil-lenbach. Der Vorsitzende infor-

miert in diesem Zusammenhang, dass der Erlass 

durch das Landratsamt nur anhand valider Daten 

möglich ist.  

Eine ausführliche Diskussion schließt sich an. Der Ge-

meinderat entscheidet sich mehrstimmig gegen 

eine Antragsstellung beim Landratsamt, da kein 

Nachweis über ein zu hohes Aufkommen an Fund-

katzen im gesamten Gemeindegebiet vorliegt. 

5. Beteiligung der Gemeinde Villenbach 

an den Unterrichtsgebühren der Musik-

schule Wertingen für das Schuljahr 

2025/2026 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

das Schreiben der Musikschule Wertingen e.V. vom 

08.10.2025 mit der Bitte um Zuschuss bekannt. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu und be-

schließt die Beteiligung an den Unterrichtsgebühren 

der Musikschule Wertingen für das Schuljahr 

2025/2026 für die 22 gemeldeten Schülerinnen und 

Schüler aus dem Gemeindegebiet Villenbach. Die 

Musikschule Wertingen e. V. erhält einen einmaligen 

Zuschuss in Höhe von 3.432,00 €. 

Einladung zur Bürgerversammlung 

Die Gemeinde Villenbach lädt zur gemeinsamen 

Bürgerversammlung  

am Mittwoch, 25. Februar 2026 um 19.00 Uhr 

im Bürgerhaus Rischgau ein. 

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 

sind dazu herzlich eingeladen. Wir bitten um rege 

Teilnahme. 

Dieter Meissle 

2. Bürgermeister 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2026 
Abrechnung über Benutzungsgebühren 

Ab dem 13.02.2026 wurden die Abrechnungsbe-

scheide über Benutzungsgebühren 2025 ausgetra-

gen. Die Nachzahlung 2025 und die 1. Vorauszah-

lung 2026 sind am 17.03.2026 zur Zahlung fällig.  

 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.03.2026 Hundesteuer  

17.03.2026 Verbrauchsgebühren Nachzahlung 

2025, 1. Vo-

rauszahlung 

2026 

01.04.2026 Friedhofunterhaltungs-

gebühr 

 

15.05.2026 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

2. Quartal 2026 

/ 2. Vorauszah-

lung 2026 

15.08.2026 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2026 

/ 3. Vorauszah-

lung 2026 

15.11.2026 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2026 

/ 4. Vorauszah-

lung 2026 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 
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Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2026 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2026 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 

unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden.  

Dringend: Gastfamilien für Schüler aus  

Mexiko und Brasilien gesucht 

Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette 

Gastfamilien für Jugendliche (14–16 Jahre): 

Mexiko (Guadalajara):  29.03. – 15.06.2026  

Brasilien (Porto Alegre):  21.06. – 21.07.2026  

Brasilien (Ivoti):  21.06. – 11.07.2026  

Ein Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., 

Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533, 

gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 

Kommunalwahl 2026 in Bayern 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am 8. März steht die Kommunalwahl bevor – ein 

wichtiger Tag für die Zukunft unserer Gemeinde. Ich 

möchte Sie herzlich dazu einladen, von Ihrem Wahl-

recht Gebrauch zu machen und mit Ihrer Stimme 

Verantwortung für unsere gemeinsame Entwicklung 

zu übernehmen. 

Für das Amt der Bürgermeisterin kandidiert in diesem 

Jahr eine Bewerberin. Auch wenn nur eine Kandida-

tin zur Wahl steht, bedeutet jede abgegebene 

Stimme ein sichtbares Zeichen von Beteiligung, Ver-

trauen und Unterstützung für die Arbeit zum Wohl un-

serer Gemeinde. 

Gleichzeitig werden auch die zwölf Sitze im Gemein-

derat neu besetzt. Ihnen stehen dabei insgesamt 20 

engagierte Kandidatinnen und Kandidaten zur Aus-

wahl – ein eindrucksvolles Zeichen für das große In-

teresse vieler Bürgerinnen und Bürger am Gemein-

deleben. 

Zudem findet am selben Tag die Wahl des Kreistags 

statt, der künftig aus 60 Mitgliedern bestehen wird. 

Wer noch nicht per Briefwahl abgestimmt hat, kann 

seine Stimme am Wahlsonntag in den zugeordneten 

Wahllokalen abgeben: 

- im Feuerwehrhaus Villenbach 

- im Vereinsheim Riedsend. 

Den Stimmzettel für die Kreistagswahl können Sie on-

line unter www.landkreis-dillingen.de einsehen. Nut-

zen Sie diese Möglichkeit, um sich mit den Wahlun-

terlagen vertraut zu machen. 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Interesse und Ihre 

Wahlbeteiligung. Jede Stimme trägt dazu bei, dass 

unsere Gemeinde auch künftig mit Herz, Verantwor-

tungsbewusstsein und Zusammenhalt gestaltet wird. 

Dieter Meißle 

2. Bürgermeister 

 

http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Hinweis auf gesetzliche Meldepflicht für 

beitragsrelevante Geschossflächenverän-

derungen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Wertingen weist alle 

Grundstückseigentümer darauf hin, dass Sie ver-

pflichtet sind, beitragsrelevante Geschossflächen-

änderungen bei der Verwaltung zu melden. 

Es wird immer wieder festgestellt, dass Grundstücks-

eigentümer für den eigenen Bedarf Dachgeschosse 

teilweise oder ganz ausbauen ohne Vorlage eines 

Bauplanes.  

Laut den entsprechenden Beitrags- und Gebühren-

satzungen für die Wasserversorgungs- bzw. Entwäs-

serungseinrichtung sind für solche Geschossflächen-

vergrößerungen Beiträge zu entrichten. Die Eigentü-

mer sind hiernach verpflichtet neu geschaffene Ge-

schossflächen unverzüglich bei der Verwaltung zu 

melden. 

Ich weise alle Grundstückseigentümer auf diese Mel-

depflicht hin und bitte, solche beitragsrelevanten 

Veränderungen zuverlässig der Verwaltungsgemein-

schaft Wertingen, Herr Christoph Krebs, 08272-84-419 

oder per E-Mail christoph.krebs@vg-wertingen.de, zu 

melden. 

Dieter Meissle, 2. Bürgermeister 

 

Ökumenische Sozialstation im Landkreis 

Dillingen e.V. erweitert ihr Versorgungsge-

biet 

Die Leistungen im Überblick:  

Seniorenhilfe (Ambulante Betreuung):  

• Betreuungsleistungen 

• Aktivierende/begleitende Haushaltsführung  

• Allgemeine Entlastung im Alltag  

• Tagesstrukturierende und aktivierende Maßnah-

men und weitere individuelle Unterstützungsan-

gebote  

Pflegegruppe Aschberg (Ambulante Pflege):  

• Häusliche Kranken- und Altenpflege (Grund- 

und Behandlungspflege) 

• Verhinderungspflege  

• Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger 

(nach § 37 SGB XI)  

• Schulungen für Pflege in der häuslichen Umge-

bung (nach § 45 SGB XI) 

 

 

Ihre Ansprechpartnerinnen: 

Seniorenhilfe: 

Einsatzleitung Frau Hopfenzitz 

Regens-Wagner-Str. 2 

89407 Dillingen 

Tel: 09071-72280 

seniorenhilfe@sozialstation-dillingen.de 

 

Pflegegruppe Aschberg: 

Einsatzleitung Frau Mannes 

Hauptstr. 56 

89438 Holzheim (Ärztehaus) 

09075-6122 

aschberq@sozialsation-dillingen.de 

Text: Lydia Edin 

Defekte Straßenleuchten melden 

Schnell & einfach Störungen mitteilen 

Defekte Straßenleuchten beeinträchtigen die Si-

cherheit von Fußgängern und Verkehrsteilnehmern 

und sollten deshalb schnellstmöglich ausgetauscht 

werden. LEW bietet die Möglichkeit, Störungen 

schnell und unkompliziert online an Ihren Netzbetrei-

ber LEW Verteilnetz GmbH (LVN) weiterzugeben. Wir 

haben dafür speziell für Kommunen das Web-Tool 

„Defekte Straßenleuchten melden“ entwickelt. 

Auf unserer Homepage www.Villenbach.de finden 

Sie eine einfache Anleitung wie Sie selbst defekte 

Straßenbeleuchtung melden können. 

Dieter Meissle 

2. Bürgermeister 

Anmeldung zum 14. Villenbacher 

Stromsparwettbewerb 

Wie bereits mitgeteilt, können wieder alle Haushalte, 

die im Jahr 2025 mindestens 5% weniger Strom als im 

Vorjahr verbraucht haben ihren Antrag dazu stellen. 

Dazu ist nur der Antrag mit den entsprechenden Ver-

brauchs-Nachweisen und den Angaben zu den 

mailto:seniorenhilfe@sozialstation-dillingen.de
mailto:aschberq@sozialsation-dillingen.de
https://www.lew-verteilnetz.de/
https://sms.stoerung-melden.de/sms/
http://www.villenbach.de/
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Einspar- Maßnahmen auszufüllen und bei der Ge-

meinde abzugeben. 

Das Antragsformular befindet sich auf der Rückseite 

der heutigen Ausgabe.  Das Formular ist auch bei der 

Gemeinde erhältlich oder kann auf Villenbach.de 

heruntergeladen werden. Dort befindet es sich unter 

der Rubrik Bioenergiedorf. 

Übrigens sind Einsparungen beim Strombezug, die 

aus selbsterzeugtem Strom, z. B. durch eine PV-An-

lage resultieren, in der Berechnung natürlich erlaubt. 

Durch diese Initiative der Gemeinde soll ja nicht nur 

ein Anreiz geschaffen werden, den Stromverbrauch 

zu reduzieren, sondern auch die Selbstversorgung zu 

steigern. 

Bei direkten Fragen oder Anregungen erreichen Sie 

uns auch unter energiesparen.villen-

bach@gmail.com. Der Antragschluss zum diesjähri-

gen Stromsparwettbewerb ist dieses Jahr der 

31.3.2026 
  Das Villenbacher Energiesparteam 

 

Gemeinsam statt einsam: Neues Betreu-

ungsangebot der SeniorenGemeinschaft 

Wertingen-Buttenwiesen 

Wertingen-Buttenwiesen e.V. Wer Angehörige zu 

Hause pflegt, kennt die enorme Belastung und die 

tägliche Verantwortung. Oft führt diese Isolation zu 

Überforderung und Vereinsamung – auf beiden Sei-

ten. Hier setzt der 2013 gegründete Verein Senioren-

Gemeinschaft Wertingen-Buttenwiesen e.V. (SGWB) 

mit seinem Leitgedanken „Senioren helfen Senioren“ 

an. 

Bereits seit April 2022 bietet der Verein zusätzlich eine 

qualifizierte Alltagsbegleitung in der häuslichen Um-

gebung an, die vom Bayerischen Landesamt für 

Pflege (LfP) offiziell anerkannt ist. „Unsere Alltagsbe-

gleiterinnen und Alltagsbegleiter sind umfassend ge-

schult“, erklärt die Vereinsvorsitzende Christine Stei-

mer. Die Ausbildung umfasst Wissen über Krankheits-

bilder wie Diabetes oder Demenz sowie die einfühl-

same Kommunikation mit Betroffenen und Angehö-

rigen. 

Neu ab April: Ganztägige Betreuungsgruppe 

Bisher waren die ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer überwiegend stundenweise in den Haushal-

ten im Einsatz. Ab April erweitert die SGWB ihr Ange-

bot: Immer mittwochs öffnet eine fast ganztägige 

Betreuungsgruppe im barrierefreien Mehrgeneratio-

nenhaus in Wertingen. In dieser wohnortsnahen 

Gruppe finden bis zu zwölf Personen Platz. Neben Ak-

tivitäten und Geselligkeit ist für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt – von Getränken und Snacks bis hin 

zu einem gemeinsamen Mittagstisch sowie Kaffee 

und Kuchen. Christine Steimer ist sicher, den Senioren 

und Seniorinnen mit oder ohne Pflegegrad mit viel-

fältigen Aktivitäten eine willkommene Abwechslung 

und betreuenden Angehörigen eine echte Entlas-

tung zu bieten. 

Fachliche Kompetenz und Organisation 

Für die nötige Qualität sorgt ein starkes Team: Sybille 

Seiler, gelernte Gesundheits- und Kinderkranken-

schwester, übernimmt die gesetzlich vorgeschrie-

bene Rolle der Fachkraft. Unterstützt wird sie dabei 

von ehrenamtlichen Alltagsbegleiterinnen und All-

tagsbegleitern. „Von 9 bis 15 Uhr wollen wir den Se-

nioren eine angenehme Zeit bereiten und sie bes-

tens versorgen“, so Seiler. 

Die organisatorischen Fäden laufen im Wertinger 

Büro bei Christine Steimer und Verena Rehm zusam-

men. Ein großer Vorteil für die Mitglieder: Die Kosten 

für den Service können bei Vorliegen eines Pflege-

grades von den Pflegekassen erstattet werden. „Un-

sere Kostenstruktur ist transparent. Ab einem Aufent-

halt von vier Stunden inklusive Verpflegung ist die Bu-

chung möglich, auf Wunsch organisieren wir auch 

einen Abholservice“, betont Steimer. 

Interessierte werden gebeten, sich frühzeitig anzu-

melden, um eine reibungslose Planung zu ermögli-

chen. 

(Von links) Verena Rehm und Christine Steimer ma-

nagen und organisieren den Seniorenverein „Senio-

renGemeinschaft Wertingen-Buttenwiesen e.V.“ 

(SGWB) und seit Neuestem auch die Betreuungs-

gruppen der Alltagsbegleiterinnen, zu denen gehö-

ren neben Steimer selbst und anderen SGWB-Mitglie-

dern auch Sybille Seiler, Heike Leeske, Annemarie 

Moser und Hannelore Mathon.  
Foto & Text: U. Hauke 

mailto:energiesparen.villenbach@gmail.com
mailto:energiesparen.villenbach@gmail.com
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Pfarrei Villenbach 

 Einladung zum Seniorennachmittag 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten Senioren-

nachmittag ein, der ganz im Zeichen des Frühlingser-

wachens steht. Gemeinsam möchten wir die ersten 

warmen Sonnenstrahlen begrüßen, uns austau-

schen, lachen und einen schönen Nachmittag mit-

einander verbringen. 

Wann: Donnerstag den 19. März 

Wo: Pfarrhof 

Uhrzeit: 14.00 Uhr 

 

Freuen Sie sich auf: 

•  eine gemütliche Kaffeerunde 

•  Zeit für Gespräche und Gemeinschaft 

Bringen Sie gerne gute Laune und ein wenig Vor-

freude auf den Frühling mit. Wir freuen uns sehr auf 

Ihr Kommen und einen heiteren Nachmittag mitei-

nander. 

Herzliche Grüße 

Das Seniorenteam  

 

   

Pfarrgemeinderatswahlen in der  

Pfarrei Villenbach 

 

Wahltag:   Sonntag, 01.03.2026 

Wahllokal:  Pfarrhof 

Öffnung Wahllokal: 8 bis 10 Uhr 

 

Wählen dürfen Angehörige der Kirchengemeinde 

ab einem Alter von 14 Jahren. 

 

Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro in Zusa-

maltheim oder bei der Mesnerin anzufordern. Sie 

werden zugestellt. 
Bernhard Lernhard 

 

 

 

Pfarrfasching 2026 in Rischgau 

Die bunten Stars des Nachmittags: Alfred Filbrich, 

Krümelmonster Juliane Link, Karin Wagner und Bier-

kapitän Werner Filbrich strahlen! 

Cowboys und Saloon-Girls im Schwung: Die Kinder 

der Dillinger Faschingsfreunde rocken den Line 

Dance! 

 

Für viele Lacher sorgte die Einlage von Alfred Filbrich 

und Juliane Link.  

Bilder: Ute Schumacher / Text: Markus Ohnheiser 
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Schützen „Ritter Kunz“ Rischgau 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

am Samstag, den 28.03.2026 um 20:00 Uhr 

 im  

Bürgerhaus Rischgau 
 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Berichte der Vorsitzenden 

4. Bericht des Schriftführers 

5. Bericht des Sportleiters 

6. Bericht des Jugendleiters 

7. Bericht des Kassierers 

8. Bericht der Kassenprüfer 

9. Ehrungen 

10. Wünsche und Anträge 

 

Über viele Teilnehmer freut sich die Vorstandschaft! 

 

Text: Stefan Link 

 

Einladung zum Ritter-Kunz-Pokal-

schießen in Rischgau 

Der Schützenverein „Ritter Kunz“ Rischgau lädt die 

Schützenjugend, alle Schützendamen und Schüt-

zenkameraden der Schützenvereine 

 

„Alpenrose“ Hausen 

„Eintracht“ Villenbach 

„Ritter Kunz“ Rischgau 

 

recht herzlich zum traditionellen Ritter-Kunz-Pokal-

schießen ein. 

 

Schießort: Bürgerhaus Rischgau 

Schießzeiten:  Do., 26.03.2026 ab 19.00 Uhr 

 Fr., 27.03.2026 ab 19.00 Uhr 

Einkaufsschluss: jeweils um 22.00 Uhr 

 

Die Siegerehrung mit Pokalverleihung findet am 

Samstag, den 11.04.2026 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus 

Rischgau statt. Für das leibliche Wohl ist sowohl an 

den Schießabenden als auch bei der Siegerehrung 

bestens gesorgt.  

Die „Ritter Kunz“ Schützen wünschen allen Teilneh-

mern „Gut Schuss“ und freuen sich auf eine zahlrei-

che Teilnahme.  

Text: Stefan Link 

 

Schützen „Tirol“ Riedsend 
Einladung zum Kesselfleischessen 

Der Schützenverein Tirol Riedsend 

lädt zum alljährlichen Kesselfleisches-

sen mit Fassbier an unser Vereinsheim 

ein. 

Wie auch im letzten Jahr findet das 

Kesselfleischessen im Zelt statt. Für die 

musikalische Umrahmung mit Blasmusik sorgt der Mu-

sikverein Zusamaltheim. 

 

Am 28. März 2026 sind alle Gäste ab 11:30 Uhr herz-

lich willkommen. 

 

 

Auf Euren Kommen freut sich die Vorstandschaft!  

Text: Joline Mair 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Gartentipps für den März –  
Stauden im Garten  

Im März werden die Weichen für die Entwicklung des 

Gartens gestellt. Der Gehölzschnitt sollte jetzt abge-

schlossen sein, damit brütende Vögel nicht gestört 

werden. Weichholzige Pflanzen wie Rosen werden 

erst zur Zeit der Forsythienblüte beschnitten. Tomaten 

können Ende März vorgezogen werden. Damit alle 

Pflanzen kräftig wachsen, sollte Dünger, am besten 

Kompost, ausgebracht werden. 

Staudenbeet neu anlegen 

Herrlich blühende 

Stauden verleiten 

schnell dazu beim 

Pflanzen planlos 

vorzugehen. 

Doch beim Anle-

gen eines Beets 

sollten einige 

Dinge bedacht werden - umso schöner wird das Er-

gebnis.  

Ein Pflanzplan hilft bei der Gestaltung. Dazu habe ich 

eine zweiseitige Liste von blühenden Stauden für 
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den Garten im Internet gefunden. Mit Namen der 

Stauden, Blütenfarbe und Blütezeit und sogar mit 

Hinweis welches Insekt vom Nektar und Pollen ange-

zogen wird. Schaut mal rein:  NBL-14-Staudenliste-

1008. Diese Liste wird auch in unserer WhatsApp-

Gruppe zu finden sein.  

Das Einpflanzen in Ruhe planen 

Die Stauden sollten am besten an einem trüben Tag 

eingepflanzt werden, denn starke Sonnenstrahlung 

kann die jungen Pflanzen verbrennen. Arrangieren 

Sie die Pflanzen auf dem Beet, bis Ihnen der Gesamt-

eindruck gefällt.  

Kräftiges Wachstum durch organischen Dünger 

Im Frühling sollte zudem die erste Düngung des Stau-

denbeets erfolgen. Dafür eignen sich organische 

Dünger wie Kompost, Hornspäne oder, Knochen-

mehl. Sie regen den Boden an, Nährstoffe freizuge-

ben und das für relativ lange Zeit. Mineralische Dün-

ger wie Blaukorn sind weniger empfehlenswert. Sie 

lassen die Pflanzen so schnell wachsen, dass sie oft 

instabil werden und umfallen. Außerdem steigt 

durch diese Dünger der Wasserbedarf der Pflanzen 

extrem, sodass sehr häufig gegossen werden muss. 

Stauden durch Teilen verjüngen 

Mit der Zeit wirken einige Stauden nicht mehr so 

wüchsig oder beginnen, von innen heraus zu verkah-

len. Damit sie wieder vital werden, müssen Sie diese 

Stauden teilen. Das macht man bei Frühlings- und 

Frühsommerblühern in der Regel nach der Blüte, bei 

Spätsommer- und Herbstblühern im Frühling. Graben 

Sie einfach den Wurzelstock aus und teilen Sie ihn mit 

einem scharfen Spaten in mehrere etwa faustgroßen 

Teile, die Sie anschließend wieder ins Beet setzen 

oder tauschen und verschenken. Schon mal notie-

ren: Die 2. Pflanztausch-Börse des OGVs Villenbach 

findet statt am 2. Mai. Weitere Info folgt im nächsten 

Gmoidsboten.  

Ihr Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Bild & Text: Christine Steimer 

 

Terminankündigung des  

Obst- und Gartenbauverein Villenbach  

28. März Osterbrunnenfest 

„Oster-Tradition am Dorfplatz: Unser Brunnen am 

Dorfplatz erstrahlt wieder in österlichem Glanz! Wir la-

den Sie herzlich ein, den liebevoll geschmückten 

Osterbrunnen zu bewundern. Freuen Sie sich auf 

eine farbenfrohe Überraschung!“ 

Am Samstag, den 28. März um 14.00 Uhr feiern wir 

zusammen mit den Kita-Kindern vom „Haus der klei-

nen Füße“, ihren Eltern und hoffentlich vielen Besu-

chern das Osterbrunnenfest. Alle können gespannt 

sein, was die Kinder und ihre Erzieherinnen diesmal 

einstudiert haben und allen Besuchern vorführen 

werden. Pater Biju wird die Segnung vornehmen. 

Im Anschluss sorgt der Obst- und Gartenbauverein 

gegen eine kleine Spende für Kaffee und Kuchen. 

Die Kindergartenkinder und die Vorstandschaft des 

Gartenbauvereins freuen sich auf Ihren Besuch. 

Text: Christine Steimer 

 

Spenden an Kindergarten und Kinderheim  

Nach dem großartigen und erfolgreichen 150-jähri-

gen Jubiläumsfest im vergangenen Jahr wollte sich 

die Vorstandschaft des Feuerwehrvereins nochmals 

bei allen Helferinnen und Helfern bedanken. Da es 

jedoch schwierig gewesen wäre, wirklich jede der 

zahlreichen unterstützenden Personen zu einem Hel-

ferfest einzuladen, entschied sich der Verein bewusst 

dafür, der Gemeinschaft etwas zurückzugeben: 

durch eine Sachspende an den örtlichen Kindergar-

ten und eine Geldspende an ein Kinderheim in Wei-

singen. 

Sachspende an den Kindergarten  

Die Übergabe fand im Turnraum des Kindergartens 

statt. Die Kinder warteten bereits ruhig und ge-

spannt, als der ehemalige Vorstand Jürgen Meier, 

der neue Vorstand Peter Reindl und 1. Kommandant 

Stephan Storch eintrafen. Nach ein paar freundli-

chen Worten stellten sie vor, welche neuen Spiel- 

und Lernmaterialien die Feuerwehr mitgebracht 

hatte. 
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Die Kinder hörten aufmerksam zu und näherten sich 

den neuen Gegenständen anschließend vorsichtig 

und mit großem Respekt. Besonders schön zu be-

obachten war, wie sie sich gemeinsam und ohne 

Konkurrenzdenken über die neuen Spielsachen freu-

ten.  

Die vielen großen, dankbaren Kinderaugen haben 

uns sehr berührt. 

 

Geldspende an das  

Kinderheim in Weisingen  

Anschließend besuchte das Vorstandsteam das 

Heilpädagogische Heim „Haus Alexander von Hum-

boldt“, das sich am Ortsrand von Holzheim/Weisin-

gen befindet. Die Einrichtung ist eine vollstationäre 

Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung, in der Kinder 

und Jugendliche in schwierigen Lebenssituationen 

rund um die Uhr professionell betreut werden. Sie 

bietet eine familienähnliche Struktur, individuelle Un-

terstützung, Alltagsbegleitung sowie pädagogische 

Förderung, um jungen Menschen neue Chancen in 

ihrem Lebensweg zu ermöglichen.  

Bei der Spendenübergabe waren zwei Erzieher so-

wie der Hausleiter anwesend, da die Kinder selbst zu 

diesem Zeitpunkt in der Schule waren. Die Freude 

über die Spende war groß – denn zusätzliche finanzi-

elle Mittel ermöglichen besondere Aktivitäten, für 

die im regulären Budget oft wenig Spielraum bleibt. 

So besteht mit der Spende nun eine realistische 

Chance, einen Urlaub oder Ausflug speziell nach 

den Wünschen der Kinder zu gestalten – vielleicht so-

gar einen ersten Besuch am Meer. 

Im Anschluss führte der Leiter das Vorstandsteam 

durch das großzügige Haus, zeigte Gemeinschafts-

räume und erläuterte den pädagogischen Alltag. 

Die engagierte Arbeitsweise, die freundliche 

Atmosphäre und die vielfältigen Entwicklungsmög-

lichkeiten für die Bewohner hinterließen einen sehr 

positiven Eindruck. 

Mit beiden Spenden möchte der Feuerwehrverein 

ein sichtbares Zeichen der Dankbarkeit setzen und 

sowohl die Kinder hier im Ort als auch Kinder und Ju-

gendliche in der Region unterstützen – für ein starkes 

und soziales Miteinander. 

Text & Bilder: Stephan Storch 

Einladung zur Einweihung  

des neuen MZF 

Die Freiwillige Feuerwehr Villenbach lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger der Gemeinde Villenbach herzlich 

zur öffentlichen Einweihung des neuen Mehrzweck-

fahrzeugs (MZF) ein. 

Nach einer langen Wartezeit konnte das neue Fahr-

zeug Anfang Dezember endlich in Empfang genom-

men werden. Nun freuen wir uns sehr, dieses mo-

derne Einsatzfahrzeug im Rahmen einer kleinen Feier 

der Öffentlichkeit vorzustellen. 

Termin: 

Samstag, 21. März 2026, 14:00 Uhr 

Ort: Feuerwehrhaus 

Der Festakt beginnt mit einer Fahrzeugsegnung, bei 

der das neue MZF offiziell in den Dienst für die Ge-

meinde Villenbach und unter Gottes Schutz gestellt 

wird. Anschließend laden wir alle Gäste zu Kaffee 

und Kuchen ein. 

Danach besteht die Möglichkeit, das neue Fahrzeug 

aus nächster Nähe zu besichtigen – selbstverständ-

lich zum Anfassen, Reinschauen und Fragen stellen. 

Unsere Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 

stehen bereit, um das Fahrzeug, seine Ausstattung 
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und seine zukünftigen Aufgaben in der Gemeinde 

vorzustellen. 

Wir freuen uns über zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher und einen schönen gemeinsamen Nach-

mittag! 

Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindege-

biet, 
Stephan Storch  

Kommandant der FF Villenbach 

 

 
 

SV Villenbach 
Fußballspiele im März 

1. Mannschaft: 

So. 08.03., 14.00 Uhr SG Reisensburg-L. - SVV 

So. 15.03., 15.00 Uhr SVV – FC Weisingen 

Mi. 18.03., 17.00 Uhr SV Aislingen - SVV 

So. 22.03., 15.00 Uhr SVV – SV Kicklingen-Fristingen 

So. 29.03., 15.00 Uhr SVV – SV GW Baiershofen 

2. Mannschaft:  

So. 08.03., 13.00 Uhr FC PUZ 2 – SVV 

So. 15.03., 13.00 Uhr SVV – SSV Höchstädt 2 

So. 22.03., 13.00 Uhr Fatih Spor Bäumenh. 2 - SVV 

 

Einladung zur ordentlichen  

Mitgliederversammlung 
 

Der Sportverein Villenbach lädt alle Vereinsmitglie-

der und Freunde des Vereins zur ordentlichen Mit-

gliederversammlung am  

 

Samstag, 14.03.2026 um 20:00 Uhr in das  

Sportheim Villenbach ein. 

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung  

2. Totengedenken 

3. Berichte der Abteilungen 

4. Bericht der Kassierer 

5. Bericht des Vorstands 

6. Entlastung der Kassierer und der Vorstandschaft 

7. Abstimmung über eine Spielgemeinschaft im Be-

reich Fußball Senioren 

8. Ehrungen 

9. Wünsche und Anträge 

 

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich die Vor-

standschaft. 

Die Vorstandschaft des SVV 

Mitwirkende und Requisiten gesucht  

für das Theater 2026 

Nach unserem letzten Bericht, in dem 

wir über die allgemeinen Planungen 

rund um das Theater 2026 auf der Frei-

lichtbühne informiert haben, ist das 

Team inzwischen mit voller Energie in 

die umfangreichen Vorbereitungen ge-

startet. 

Für das Theater suchen wir noch motivierte Kinder-

darstellerinnen und -darsteller (ab Grundschulalter), 

die Freude daran haben, Bühnenerfahrung zu sam-

meln und aktiv mitzuwirken. Interessierte können sich 

gerne bei Alexandra Strobel (Tel. 0176-82007812) 

melden. 

Außerdem benötigen 

wir weiterhin zahlrei-

che historische Requi-

siten, darunter kleine 

Obstkarren, Kraxen, 

Bergstöcke, Eispickel, 

Steigeisen sowie ver-

schiedene Gepäckstücke und Handtaschen.  

Bei Fragen oder Angeboten 

bitte Sonja Unger (Tel. 0157-

84865944) kontaktieren.  

Darüber hinaus freuen wir uns 

über eine engagierte Musike-

rin oder einen engagierten Musiker (z. B. Ziehharmo-

nika, Klarinette oder Tuba), die oder der unsere mu-

sikalischen und choreografischen Szenen unterstützt. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Albertine Klai-

ber gerne (Tel. 0151-24110474) zur Verfügung. 

Bilder & Text: Klara Saule                                          

 

Helfen kann jeder!  
Egal ob Frau oder Mann, groß oder klein, stark 

oder schwach - komm, hilf mit!  
Was wir machen, ist kein „Hexenwerk“! 

 

Sport verbindet - Komm zum SV 

Villenbach 

 

Werde Mitglied beim schönsten 

Sportverein im Zusamtal!  
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